
HINTERGRUND
Im Juni 2011 hat der UN-Menschenrechtsrat die Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte (UNLP) 
verabschiedet. Danach sollen Unternehmen auf freiwilliger Basis den negativen Auswirkungen ihrer Ge-
schäftstätigkeit, ihrer Produkte und Dienstleistungen auf Menschenrechte entgegenwirken.1 Die Freiwillig-
keit hat jedoch nicht zu umfassenden Besserungen geführt. Deshalb wird am 1. Januar 2023 das deutsche
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz, kurz LkSG, in Kraft treten. Es verpflichtet in Deutschland ansässige
Unternehmen mit mehr als 3.000 Mitarbeiter*innen (ab 2024: 1.000), ihrer Verantwortung für ihre Liefer-
ketten nachzukommen: Menschenrechte zu achten und Umweltstandards zu erfüllen. Ein vergleichbares 
Gesetz auf europäischer Ebene wird derzeit verhandelt.2

Die Produktion und der Konsum von Tabak- und Nikotinprodukten sind mit zahlreichen Menschenrechts-
verletzungen und Umweltschäden verknüpft. Dabei geht es um wirtschaftliche Ausbeutung, Kinderarbeit, 
fehlenden Arbeitsschutz, Waldabholzung, Wasserverknappung und die Vergiftung der Umwelt im Tabak- 
und im Rohstoffsektor. Sie sind ein Hindernis dafür, die nachhaltigen Entwicklungsziele (SDGs) zu erreichen.
In Bezug auf Tabak- und Nikotinprodukte ist daher die Umsetzung des WHO-Rahmenabkommens für Tabak-
kontrolle (FCTC), das Teil der nachhaltigen Entwicklungsziele (SDG 3.a) ist, von besonderer Bedeutung.3

In E-Zigaretten wird eine meist nikotinhaltige Flüssigkeit (Liquid) erhitzt und das Aerosol wird in die Lun-
ge eingeatmet. Sie werden in Deutschland bisher wenig genutzt. Laut DEBRA-Studie verwendeten 0,5% der 
14-17-Jährigen und 2,4% der 18-24-Jährigen im Jahr 2021 E-Zigaretten. Obwohl die Mehrheit bislang wieder-
befüllbare Geräte verwendet, zeichnet sich im Jahr 2022 ein starker Trend zu Einweg-E-Zigaretten ab.4

E-ZIGARETTEN
LIEFERKETTEN   I   UMWELT   I   MENSCHENRECHTE

MUNDSTÜCK

LITHIUM-IONEN-AKKU
aus Lithium, Aluminium und Kupfer
> immenser Wasserverbrauch
> Verlust von Lebensgrundlagen

TANK MIT NIKOTINHALTIGEM LIQUID
aus Tabak extrahiert
> Ausbeutung
> Kinderarbeit
> Waldabholzung

MIKROPROZESSOR

VERDAMPFER MIT HEIZWENDEL
aus Edelstahl und Glas; Eisen-Chrom-Aluminium,
Titan, Nickel oder Edelstahl
> Zwangsumsiedlungen
> Umweltfolgen von giftigen Erzschlämmen
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WAS STECKT IN E-ZIGARETTEN?
In Deutschland sind Tausende unterschiedlicher E-Zigaretten, Liquids und Geräte(teile) registriert, die 
meist von kleinen und mittleren Unternehmen gehandelt werden. Wiederverwendbare Geräte ebenso wie
Einweg-E-Zigaretten (Disposables) werden häufig im asiatischen Raum produziert, aber auch in Deutschland. 
Liquids werden auch in Deutschland hergestellt.6

Alle Modelle funktionieren nach dem gleichen Prinzip. Ein Kunststoff-/ Metall-Gehäuse enthält einen 
Akku, eine Verdampfereinheit und ein Mundstück. Im Verdampfer wird mittels einer Heizspirale ein Liquid 
aus Glyzerin, Aromastoffen und Nikotin erhitzt, das eingeatmet wird. Ein Mikroprozessor steuert die Tem-
peratur, ein Lithium-Ionen-Akku liefert die Energie.7 

Die Produktion von E-Zigaretten basiert auf globalen Lieferketten, in denen es zu Verletzungen von
Menschenrechten und Umweltschäden kommt, die hier beispielhaft gezeigt werden. 

Das Nikotin(salz) im Liquid wird aus Tabakblättern extrahiert. Tabak wird weltweit vor allem in Niedrig- 
und Mitteleinkommensländern wie z.B. Brasilien oder Simbabwe angebaut, meist in kleinbäuerlichen Betrie-
ben. Im Tabakanbau sind wirtschaftliche Ausbeutung und Kinderarbeit weit verbreitet und der Einsatz von 
Pestiziden und chemischen Düngern sowie die Abholzung von Wäldern belasten das Klima.8

Im Verdampfer ist ein Heizdraht verbaut, zumeist eine Eisen-Chrom-Aluminium-Legierung, und der
Verdampferkopf ist häufig aus Edelstahl. Eisen und Stahl werden aus Eisenerz hergestellt, das v.a. aus
Brasilien importiert wird. Für den Abbau von Eisenerz werden ganze Dörfer zwangsumgesiedelt und Wälder 
gerodet. Die Rückstände der Minen sind giftige Erzschlammreste, die bei Unfällen, wie z.B. dem Dammbruch 
von Brumadinho im Jahr 2019, verheerende und z.T. irreversible Umweltschäden verursachen.9

In allen Geräten, auch in Disposables, steckt ein wiederaufladbarer Lithium-Ionen-Akku. Dafür werden 
u.a. Lithium, Kupfer und Aluminium benötigt.10 Besonders besorgniserregend ist dabei der aktuelle Trend zu
Disposables in Deutschland, in denen die Akkus fest verbaut sind. So werden Millionen von wiederauflad-
baren Batterien weggeworfen statt weiterverwendet. Trotz der obligatorischen Hinweise für die Entsorgung 
von Elektroschrott werden Disposables nach Schätzungen der Abfallverbände vor allem im Hausmüll ent-
sorgt. Dadurch können wertvolle Rohstoffe wie Lithium auch nicht wieder verwertet werden.11

E-ZIGARETTEN UND GESUNDHEIT
Das Aerosol von E-Zigaretten enthält Schadstoffe wie das krebserregende Formaldehyd sowie 
Acetaldehyd, Nickel und Blei. Der Konsum ist ein Gesundheitsrisiko für die Atemwege und 
das Herz-Kreislaufsystem. Dieses Risiko wird aktuell als geringer eingeschätzt als durch das 
Rauchen von Zigaretten. Nikotinhaltige E-Zigaretten können jedoch ein ähnliches Abhängig-
keitspotential wie Zigaretten entfalten. Für Jugendliche und junge Erwachsene ist die Nut-
zung besonders riskant, da die Entwicklung des Gehirns durch den regelmäßigen Konsum von 
Nikotin beeinträchtigt werden kann. Längerfristige Folgen für die Gesundheit sowie Schäden 
für Nichtkonsumierende durch die Belastung mit Aerosol werden noch weiter untersucht.5



„Das Problem bei Lithium sind die sozialen und ökologischen Auswirkungen des
Abbaus. Wer profitiert davon und wer zahlt die Kosten? Das Problem besteht nicht 
nur darin, dass bestimmte Gemeinschaften durch den Abbau geschädigt werden. 
Es geht auch darum, dass sie diese Schäden erleiden, damit jemand anderes, wahr-
scheinlich ein wohlhabender Mensch anderswo auf der Welt, ein Elektrofahrzeug 
fahren kann. Lithiumbatterien zeigen verschiedene Spannungen, Kompromisse 
und Ungleichheiten des globalen Kapitalismus auf.“12

Thea Riofrancos, US-Wissenschaftlerin, die zu Konflikten um den Lithiumabbau forscht.

97.500 Tonnen Lithium wurden im Jahr 2019 bergbaulich gewonnen.13 Die Hauptproduktionsländer sind 
aktuell Australien, Chile, China und Argentinien, die zusammen für mehr als 90 Prozent der Weltproduktion 
verantwortlich sind.14 Im Jahr 2021 wurde Lithium zu 65 Prozent in wieder aufladbaren Batterien einge-
setzt, zu 18 Prozent in Glas und Keramik und zu fünf Prozent in Schmierstoffen.15 Die Akkus von E-Zigaretten
machen dabei nur einen kleinen Bruchteil aus. Vor allem die wachsende Bedeutung von Batterien für Elektro-
autos macht Lithium zu einem begehrten Rohstoff. Einige Studien gehen von einer Verhundertfachung des 
aktuellen Verbrauchs vor allem aufgrund der Elektromobilität aus.16 Doch auch Stromspeicherlösungen und 
der Ausbau der batteriebetriebenen Elektrotechnik lassen die Nachfrage nach Lithium in die Höhe schnellen. 
Laut der privatwirtschaftlichen Benchmark Mineral Intelligence würde allein die Batterienachfrage 74 neue 
Lithium-Minen bis zum Jahr 2035 benötigen.17

Dabei zeichnen sich schon heute viele Konflikte ab. Vier Unternehmen beherrschen aktuell den Weltmarkt: 
Albemarle (USA), Jiangxi Ganfeng Lithium Co. (China), Sociedad Quimica y Minera de Chile (Chile) und Tianqi 
(China).18 Ihr besonderes Augenmerk liegt dabei auf den andinen Gebieten in Chile, Bolivien und Argenti-
nien. Dort ist der Lithiumabbau immens wasserintensiv. „Die wichtigste Gewinnungstechnik ist das Pumpen 
von Sole (salzhaltigem Wasser) aus hochgelegenen Salinen in den Anden“, beschreibt Pia Marchegiani von der 
argentinischen Organisation FARN den Prozess. Sie kritisiert, dass in Argentinien diese Gewinnung „in einem 
sehr empfindlichen Ökosystem mit schwerem Wassermangel während des ganzen Jahres“ stattfindet, „ohne 
Planung der Wassernutzung und mit wenig Kontrolle der Aktivitäten.“19

Diese Art von Gewinnung hat sowohl Auswirkungen auf die Biodiversität, als auch auf die indigenen
Gemeinschaften vor Ort, die auf das Wasser angewiesen sind.20 Der chilenische Landwirt Cristian Espindola 
aus Toconao fasst es zusammen: „Die Lithiumunternehmen nutzen Unmengen an unterirdischem Wasser, 
2.000 Liter pro Sekunde. Sie behaupten, die Sole sei kein Wasser, aber das stimmt nicht. Sie behaupten, sie 
würden keinen Schaden anrichten, aber das ist eine Lüge: Hier fließt kein Wasser mehr, die Flüsse trocknen 
aus, die Bäume sterben, es gibt kaum noch Flamingos. […] Eine Welt, ein Land, eine Stadt, ein Mensch ohne 
Wasser muss sterben. Wo kein Wasser ist, gibt es kein Leben. Das Lithium bringt vielleicht Millionen von 
Dollar, aber dafür werden unsere Lebensgrundlagen geopfert.“ 21

Doch nicht nur in Südamerika ist der Lithiumabbau umstritten. In den USA formieren sich Proteste gegen 
Thacker Pass, einer zukünftigen Lithiummine in Nevada. Kritiker*innen befürchten, dass Teile der Fauna 
zerstört und der Ort unbewohnbar werden würde, weil das Wasser fehlen könnte.22 In Portugal befürch-
ten Kritiker*innen, dass eine Lithium-Mine im Naturschutzgebiet die Artenvielfalt zerstört und das erste, 
von der Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen (FAO) im Jahr 2018 ernannte 
landwirtschaftliche Weltkulturerbe Portugals gefährdet.23 Und auch an anderen Orten demonstrieren Men-
schen gegen die Minen, da sie befürchten ihre Lebensgrundlagen durch den Lithium-Bergbau zu verlieren.24

Die Wertschöpfung und die Arbeitsplätze entstehen meistens weit entfernt. Aktuell sind China, Südkorea 
und Japan die wichtigsten Batterieproduzenten, in Zukunft könnten sich die USA und europäische Länder 
wie Deutschland dazugesellen. Einige lithiumreiche Länder, wie Mexiko oder Bolivien, planen, den Rohstoff 
im Land zu verarbeiten und eine eigene Batterieproduktion aufzubauen. Doch dies gestaltet sich schwierig.25

LITHIUM
BEGEHRTER ROHSTOFF FÜR BATTERIEN

Bild:  Lithium-Mine in Jujuy, Argentinien



Durch internationale Abkommen hat sich Deutschland der Nachhaltigen Entwicklung, den Menschen-
rechten und dem Schutz der Umwelt verpflichtet.26 In Bezug auf nikotinhaltige E-Zigaretten erwächst der
Bundesregierung daraus die Verpflichtung, Maßnahmen der Tabakkontrolle27 umzusetzen und seiner extra-
territorialen Verantwortung nachzukommen.

E-Zigaretten haben weit komplexere Lieferketten als herkömmliche Zigaretten und enthalten vielfältige 
Rohstoffe, wie z.B. Lithium. Besonders besorgniserregend ist in diesem Kontext der aktuelle Trend zu Einweg-
E-Zigaretten, der vor allem unter Jugendlichen zu beobachten ist.

Um den Konsum von E-Zigaretten und dessen potentielle Auswirkungen auf Kinder und Jugendliche mög-
lichst gering zu halten, sind folgende Maßnahmen notwendig:

•    Jährliche Anpassung der Steuern auf alle Liquids für E-Zigaretten

•    Stärkung der Regulierung von E-Zigaretten (Werbeverbote, Verpackungsregeln)

•    Zielgruppenspezifische Präventionsangebote

In globalen Lieferketten, auch von E-Zigaretten, müssen Menschenrechtsverletzungen und Umweltschäden 
verhindert bzw. verringert werden, und zwar auch am Anfang der Lieferketten, also auf Tabakfeldern oder 
in Lithium-Minen. Dazu sind folgende Maßnahmen geeignet:

•    Verschärfung des deutschen Lieferkettengesetzes für eine bessere Wirksamkeit28

•   Einführung eines wirksamen Lieferkettengesetzes in Europa29

Für eine nachhaltige Entwicklung genügt es allerdings nicht, die Lieferketten von Rohstoffen zu verbessern. 
Stattdessen ist es dringend notwendig, eine Rohstoffwende einzuleiten und dafür den Abbau von Rohstoffen 
stark zu reduzieren. Dazu braucht es z.B. für Lithium den Aufbau eines Verwertungskreislaufs und eine 
schnelle Umsetzung der kommenden europäischen Batterieverordnung.30 Das heißt auch, Einweg-Produkte 
mit Lithium-Ionen-Akkus wie z.B. Einweg-E-Zigaretten zu verbieten.31
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